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I. Vorlage 
 
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Geschäftsordnungskommission 15.10.2012 öffentlich - 

Beschluss 
 

 
 

Genehmigung Protokoll der letzten Geschäftsordnungskommission vom 26.05.2011 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  
Protokoll der Geschäftsordnungskommission vom 26.05.2011 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Protokoll der Geschäftsordnungskommission vom 26.05.2011 hat in der Sitzung vom 
15.10.2012 aufgelegen. Einwände wurden nicht erhoben, das Protokoll gilt folglich als genehmigt. 
 

 
Sachverhalt: 
 
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 X nein  ja Gesamtkosten       € X nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Bürgermeister- und Presseamt 
 
 
Fürth, 04.10.2012 

Ö  1
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   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Bürgermeister- und Presseamt 
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I. Vorlage 
 
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Geschäftsordnungskommission 15.10.2012 öffentlich - 

Vorberatung 
 

 
 

Offene Klärungspunkte aus dem letzten Protokoll vom 26.05.2011 TOP 2 a) bis d) 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  
für a) und c)  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Geschäftsordnungskommission diskutiert die offenen Fragen und beschließt wie folgt: 
 
 
Zu 2 a) 
Die bisherigen Formulierungen in den 
- §§ 35 Abs. 3, Nr. 2 (Abstimmung über Ausschussbeschlüsse) 
- §§ 35 Abs. 4 (getrennte Abstimmung) 
- § 34 Abs. 3 (Redehäufigkeit) 
werden beibehalten. 
 
Zu 2 b), Satzung Stadtheimatpfleger:  
Vom Sachvortrag wird Kenntnis genommen. 
 
Zu 2 c), Akteneinsichtsrecht: 
§ 4, Abs. 5, Satz 1 und 2 werden wie folgt 
neu gefasst: „….“ (gemäß Diskussionsergebnis) 
 
Zu 2 d), Tonaufnahmen: 
§ 26, Abs. 3, S. 1 wird wie folgt neu formuliert: 
„Tonaufnahmen aller Art dürfen in Sitzungen …“ 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Punkte 
a) Handhabung diverser Geschäftsordnungsfragen in anderen Kommunen 
b) Aktualisierung Satzung Stadtheimatpfleger: Bericht über weitere Verfahrensweise 
c) Akteneinsichtsrecht einzelner Stadtratsmitglieder im Lichte der neu beschlossenen 
Informationsfreiheitssatzung 
d) Thematik: § 26 Abs. 3 GeschO, Tonaufnahmen/Tonbandaufnahmen 

Ö  2
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aus der letzten Sitzung der Geschäftsordnungskommission waren noch offen.  
Über sie muss entschieden werden. 
 
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 x nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Referat III 
 
 
Fürth, 05.10.2012 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Referat III 
 

 
 

 

4/30



Ö  2

5/30



6/30



7/30



8/30



9/30



10/30



11/30



12/30



Ö  2

13/30



14/30



 Beschlussvorlage 

Seite 1 von 2 

I. Vorlage 
 
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Geschäftsordnungskommission  öffentlich - 

Vorberatung 
 

 
 
Antrag aus der Bürgerversammlung vom 16.07.2012 / Stadtrat vom 25.07.2012 - Künftig 
sollen bei allen Ausschüssen und im Stadtrat keine Tischvorlagen mehr zur Abstimmung 
kommen 
 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  
Antrag aus der Bürgerversammlung vom 16.07.2012, Stadtratsbeschluss vom 25.07.2012, 
Antrag vom 22.07.2012 der Fraktion Bündnis90/Die Grünen, Vorschlag Stadtrat Dr. Wagner vom 
24.09.2012 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Aussprache über den Vorschlag von Stadtrat Dr. Wagner und dem Antrag vom 22.07.2012 der 
Fraktion Bündnis90/Die Grünen. 
 
Von Seiten der Verwaltung wird folgender Formulierungsvorschlag zur Diskussion gestellt: 
 
§ 30 Abs.1, Satz 2 der Geschäftsordnung wird wie folgt neu gefasst: 
 
“Der Tagesordnung sind weitere Unterlagen, insbesondere Beschlussvorlagen 
beizufügen.“ 
 
 Zusätzlich werden die Sätze 3 und 4 eingefügt::  
 

„Tischvorlagen sind auf das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. Sie sind 
nur in mündlich oder schriftlich zu begründenden  Ausnahmefällen zulässig.“ 

 
 
 
Ergänzend zu dieser Erweiterung der Geschäftsordnung schlägt die Verwaltung vor, in einem 
entsprechenden Rundschreiben sämtliche Referate und Dienststellen ausdrücklich auf die 
modifizierte Fassung des § 30 Abs. 1 der Geschäftsordnung hinzuweisen. 
 
Nach Beratung in der Geschäftsordnungskommission erfolgt weitergehende Beratung im 
Ältestenrat am 05.11.2012.  
 
 
Sachverhalt: 
 

Ö  3
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Im Rahmen der Bürgerversammlung in Vach am 16.07.2012 wurde beiliegender Antrag 
beschlossen. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 25.07.2012 die Thematik nach 
ausführlicher Diskussion zunächst in die Geschäftsordnungskommission verwiesen. 
 
Die Diskussion im Stadtrat hat gezeigt, dass von Seiten der Stadtratsmitglieder großer Wert auf 
eine frühzeitige und umfassende Übermittlung der Sitzungsunterlagen gelegt wird. Auf der 
anderen Seite steht die Verwaltung vor der Problematik, nicht gänzlich ohne Tischvorlagen 
auszukommen.   
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 X nein  ja Gesamtkosten       € X nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Bürgermeister- und Presseamt 
 
 
Fürth, 04.10.2012 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Bürgermeister- und Presseamt 
 

 
 

 

16/30



Ö  3

17/30



18/30



Ö  3

19/30



20/30



Ö  3

21/30



22/30



 
 

 
 
 
 
 
 
 

Stadt Fürth 
Direktorium 
 
 
 
 
 
Vorschlag für die Geschäftsordnungskommission:   
Vorbereitung der Sitzungen; Tischvorlagen 24.09.2012 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Stadtrat hat in der Julisitzung beschlossen, die Geschäftsordnungskommission mit dem 
Thema Tischvorlagen zu beschäftigen. 
 
Zur Vorbereitung der Sitzung sende ich Ihnen folgenden Formulierungsvorschlag für eine 
mögliche Regelung: 
 
§ 30 Abs. 1 S. 2 der Geschäftsordnung für den Stadtrat wird folgendermaßen gefasst 
und S. 3 bis 7 angefügt: 
 
2Der Tagesordnung sind alle Unterlagen beizufügen, die für die Behandlung und 
Beschlussfassung in der Sitzung erforderlich oder sachdienlich sind, insbesondere 
Beschlussvorlagen. 3Soweit Unterlagen nach Satz 2 dem Oberbürgermeister erst nach 
Versendung der Tagesordnung bekannt werden, sind sie allen Stadträten unmittelbar 
und unverzüglich in Textform zur Verfügung zu stellen. 4Unterlagen, die einen Umfang 
von vier Textseiten überschreiten, sind zusätzlich als Tischvorlagen aufzulegen. 
5Unterlagen, die nicht eher als zwei Tage vor der Sitzung zugehen, sollen einen 
Umfang von zwei Textseiten in der Regel nicht überschreiten und sind zusätzlich als 
Tischvorlagen aufzulegen. 6Überschreiten die Unterlagen nach Satz 5 den 
vorgegebenen Umfang, hat die Verwaltung den Inhalt in einem maximal einseitigen 
Kurztext zusammenzufassen. 7Bei Verstoß gegen die Sätze 2 bis 6 genügt für einen 
Vertagungsantrag (§ 36 Abs. 2 lit. e) ) die Zustimmung eines Viertels der 
Stadtratsmitglieder. 
 
Anmerkungen: 
 
Durch die „Textform“ (§ 126b BGB) soll es der Verwaltung überlassen werden, ob sie die Unterlagen per Fax, E-
Mail oder Einstellen in das Stadtratsinfosystem bei gleichzeitiger Benachrichtigung per E-Mail bereitstellt. 
Außerdem kann dadurch den unterschiedlichen Empfangsmöglichkeiten der Stadtratsmitglieder Rechnung 
getragen werden. 
Mit Satz 4 soll vermieden werden, dass längere Unterlagen von den Stadtratsmitgliedern selbst ausgedruckt 
werden müssen. 
Durch die Sätze 5 und 6 soll erreicht werden, dass die Verwaltung bei sehr kurzfristigen Unterlagen gehalten ist, 
den Inhalt möglichst komprimiert darzulegen. Damit soll den Stadtratsmitgliedern eine kurzfristige Vorbereitung 
der Sitzung ermöglicht werden. 
 
 
 
   
Dr. Tobias Wagner 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 

Ö  3

23/30
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I. Vorlage 
 
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Geschäftsordnungskommission 15.10.2012 öffentlich - 

Kenntnisnahme 
 

 
 
Antrag aus der Bürgerversammlung vom 16.07.2012 / Stadtrat vom 25.07.2012 - Vor 
anstehenden Entscheidungen sollen zukünftig zeitnah Bürgerversammlungen in den 
betroffenen Stadtteilen abgehalten werden 
 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  
Antrag aus der Bürgerversammlung vom 16.07.2012, Stadtratsbeschluss vom 25.07.2012I 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Im Rahmen der Umsetzung des Stadtratsbeschlusses vom 25.07.2012 schlägt die Verwaltung 
folgende Vorgehensweise vor: 
 
Sämtliche Referate werden dahingehend sensibilisiert, alle sich abzeichnenden gravierenden 
Entscheidungen  frühzeitig auf ihre Tragweite für die Bürgerschaft hin zu prüfen,  damit unter 
Einbeziehung des Stadtrates gegebenenfalls eine Bürgerversammlung einberufen werden kann. 
 
Die frühzeitige Abstimmung hat mit dem Direktorium zu erfolgen. 
Um Entscheidungsprozesse nicht unnötig zu verzögern, bedarf es einer vorausschauenden 
Planung. 
 
Eine Überarbeitung des § 22 der Geschäftsordnung ist nicht erforderlich. 
  
 
 
Sachverhalt: 
 
Im Rahmen der Bürgerversammlung in Vach am 16.07.2012 wurde beiliegender Antrag 
beschlossen. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 25.07.2012 beiliegenden Beschluss gefasst.   
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 X nein  ja Gesamtkosten       € X nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 

Ö  4
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Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Bürgermeister- und Presseamt 
 
 
Fürth, 05.10.2012 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Bürgermeister- und Presseamt 
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Ö  4

27/30



28/30



Ö  4

29/30
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